
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Prof. Dr. Michael Piazolo
FREIE WÄHLER
vom 17.06.2014

Internetauftritte der Bayerischen Staatsregierung und 
ihrer Ministerien

Eine technisch ausgereifte und den Anforderungen etwa 
an die Barrierefreiheit entsprechende Internet-Präsentation 
der Bayerischen Staatsregierung und ihrer Ministerien ist 
für eine zeitgemäße und transparente Kommunikation mit 
der Bevölkerung heutzutage sicherlich notwendig und sinn-
voll. Dass dabei jedoch jedes Ministerium einen offensicht-
lich komplett eigenen Webauftritt mit völlig eigenständigem  
Design und eigenen Strukturen einsetzt, wirft jedoch Fragen 
auf.

Ich frage die Staatsregierung:
 
1.  Wann wurden die einzelnen Internetauftritte der Bay-

erischen Staatsregierung und ihrer Ministerien in der 
heutigen Form projektiert und umgesetzt?

 a) Inwieweit wurde dabei eine zentrale Konzeption vor-
gegeben, etwa hinsichtlich einer einheitlichen Technik 
und CI nach außen; wenn nein, warum nicht?

 b) Welche Kosten sind im Einzelfall für diese Internetauf-
tritte entstanden?

 c) Durch wen wurden die Internetauftritte gestalterisch 
und technisch jeweils umgesetzt?

 
2.  Inwieweit wurden die unter 1. nachgefragten Internet-

projekte ausgeschrieben?
 a) Wenn ja, mit welchen Ergebnissen?
 b) Welche Kosten hat dies insgesamt und im jeweiligen 

Einzelfall bezogen auf die Staatsregierung bzw. die 
Ministerien einmalig verursacht bzw. welche laufenden 
Kosten entstehen durch die jeweils eigenen Webauf-
tritte?

 
3.  Welche Gründe gab/gibt es, keine einheitliche Prä-

sentation der Bayerischen Staatsregierung und ihrer 
Ministerien zu wählen?

 a) Inwieweit ist die technische Basis zumindest einheit-
lich?

 b) Werden anderweitig Synergien genutzt?
 
4.  Wie waren diese Internetauftritte vor der Neugestal-

tung organisiert?
 a) Wie wurde technisch und konzeptionell vorgegangen?
 b) Wie war die Organisation geregelt?

Antwort
der Leiterin der Bayerischen Staatskanzlei 
Staatsministerin für Bundesangelegenheiten und Son-
deraufgaben
vom 28.07.2014

Vorbemerkung: 
Die in den Antworten auf die Fragen Nr. 1 und Nr. 2 genann-
ten einmaligen Kosten der Internetauftritte beziehen sich auf 
das Jahr, in dem die letzte, grundsätzliche (Neu-)Einrichtung 
bzw. der letzte größere „Umbau“ erfolgt ist (z. B. der letzte 
Relaunch der Internetseite). Die laufenden Kosten beziehen 
sich auf das letzte vollständige Jahr, also 2013. Sowohl bei 
der Frage 1 als auch der Frage 2 wurde davon ausgegan-
gen, dass hierbei die externen Kosten (z. B. Agenturleistun-
gen, Lizenzgebühren etc.) gemeint und deshalb diese auf-
zuführen sind. Die Antworten zu den Fragen 4, 4 a und 4 b 
wurden in der Tabelle in einer Spalte zusammengefasst. Alle 
Angaben sind in Euro.

1.  Wann wurden die einzelnen Internetauftritte der 
Bayerischen Staatsregierung und ihrer Ministerien 
in der heutigen Form projektiert und umgesetzt?

Die Projektierungs- bzw. Umsetzungszeitpunkte der einzel-
nen aktuell bestehenden Internetauftritte der Staatsministe-
rien und der Staatskanzlei sind in den in der Anlage beige-
fügten Excel-Tabellen in Spalte 2 aufgeführt.

 a) Inwieweit wurde dabei eine zentrale Konzeption 
vorgegeben, etwa hinsichtlich einer einheitlichen 
Technik und CI nach außen; wenn nein, warum 
nicht?

Der Ministerrat hat in seiner Sitzung am 24. April 2001 fol-
genden Beschluss bezüglich des einheitlichen Erschei-
nungsbildes der Bayerischen Staatsregierung gefasst:
„Die Staatsregierung beschließt, dass für das künftige ge-
meinsame Erscheinungsbild der Staatsministerien und der 
Staatskanzlei folgende grundlegende Elemente verwendet 
werden:
– das große Bayerische Staatswappen, das immer oben 

rechts steht; 
– die Ministeriumsbezeichnung, die zweizeilig links neben 

dem Staatswappen steht; sie ist in der farbigen Design-
Linie einheitlich in Bayerischem Blau gehalten;

– die senkrechte Freifläche unterhalb des Staatswappens.
Der von diesen drei Elementen gebildete Winkel soll das 
grundlegende Erkennungsmerkmal für das gemeinsame Er-
scheinungsbild sein.“

Auf Grundlage dieses Ministerratsbeschlusses müssen alle 
Print- und Onlineprodukte der Bayerischen Staatsregierung 
mit dem dort beschriebenen „Winkel“ durchgängig versehen 
werden. Ziel des vom Ministerrat beschlossenen einheitli-
chen Erscheinungsbildes ist es, dass die Bayerische Staats-
regierung als Einheit wahrgenommen wird; dabei bleibt die 
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Ressorthoheit der einzelnen Ministerien und der Staats-
kanzlei bei der Öffentlichkeitsarbeit gewahrt.
Für die Technik gibt es keine einheitlichen Vorgaben, da hier 
jedes Haus gemäß dem Ressortprinzip die für seine Anfor-
derungen beste technische Lösung wählt. Gerade auch auf-
grund der unterschiedlichen Ausmaße der nachgeordneten 
Bereiche sind hier die Anforderungen und somit auch die 
technischen Lösungen sehr unterschiedlich.

 b) Welche Kosten sind im Einzelfall für diese Internet-
auftritte entstanden?

Die Kosten im Einzelfall sind in den in der Anlage beigefüg-
ten Excel-Tabellen in Spalte 3 aufgeführt.

 c) Durch wen wurden die Internetauftritte gestalte-
risch und technisch jeweils umgesetzt?

In den in der Anlage beigefügten Excel-Tabellen in Spalte 
4 ist aufgeführt, wer die Internetauftritte gestalterisch und 
technisch umgesetzt hat.

2.  Inwieweit wurden die unter 1. nachgefragten Inter-
netprojekte ausgeschrieben?

Die Antworten sind in den in der Anlage beigefügten Excel-
Tabellen in Spalte 5 aufgeführt.

 a) Wenn ja, mit welchen Ergebnissen?
Die nach einer Ausschreibung mit der Umsetzung beauf-
tragten Unternehmen sind in den in der Anlage beigefügten 
Excel-Tabellen in Spalte 6 aufgeführt.

 b) Welche Kosten hat dies insgesamt und im jewei-
ligen Einzelfall bezogen auf die Staatsregierung 
bzw. die Ministerien einmalig verursacht bzw. wel-
che laufenden Kosten entstehen durch die jeweils 
eigenen Webauftritte?

Die Kosten sind in den in der Anlage beigefügten Excel-Ta-
bellen in Spalte 7 aufgeführt.

3.  Welche Gründe gab/gibt es, keine einheitliche Prä-
sentation der Bayerischen Staatsregierung und ih-
rer Ministerien zu wählen?

Das einheitliche Erscheinungsbild der Bayerischen Staats-
regierung ist durch den in Frage 1a aufgeführten Minister-
ratsbeschluss festgelegt. Darüber hinaus entscheiden die 
Staatsministerien entsprechend dem Ressortprinzip eigen-
ständig, wie sie ihr Haus im Internet präsentieren.

 a) Inwieweit ist die technische Basis zumindest ein-
heitlich?

Die Staatskanzlei und die Staatsministerien entscheiden 
entsprechend dem Ressortprinzip eigenständig über den 
Einsatz der den jeweiligen Anforderungen entsprechenden 
technischen Basis. Eine einheitliche technische Basis ist 
nicht vorgeschrieben.

 b) Werden anderweitig Synergien genutzt?
Die Staatsministerien und die Staatskanzlei stimmen sich 
im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit bestmöglich ab. Dies 
erfolgt in regelmäßigen Besprechungen der Vertreter der Öf-
fentlichkeitsarbeit bzw. Online-Kommunikation der Ressorts 
und der Staatskanzlei, den sogenannten „GIB-Runden“ 
(GIB steht für Gemeinsame Informationsbearbeitungsstel-
le). Auch spezielle Themen werden eng miteinander abge-
stimmt, wie beispielsweise gegenwärtig in der Interministe-
riellen Arbeitsgruppe zum Thema „Mobile Kommunikation in 
Bayern“.

4.  Wie waren diese Internetauftritte vor der Neuge-
staltung organisiert?

 a) Wie wurde technisch und konzeptionell vorgegan-
gen?

 b) Wie war die Organisation geregelt?
Die Antworten sind in den in der Anlage beigefügten Excel-
Tabellen in Spalte 8 aufgeführt.
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